
Spielbericht:  VFR – TuS Nordenstadt                               am 09. November 2013 
 
ERGEBNIS:  5 : 6 
 
TORSCHÜTZEN:   Frederic Zinn (2), Yannick Theis (2), Marius Kohl 
      
      
            
           
Erste Niederlage: 
 
Ein sehr ungewöhntes Gefühl war es am Ende. Schließlich war es unsere erste Niederlage seit 
dem 31.März 2012 (damals 0:2 gegen den Türkischen SV). Dabei hat alles gut angefangen. 
 
Man merkte gleich, dass die Nordenstädter gut mitspielten, doch das Übergewicht lag zunächst 
auf unserer Seite. In der 5. Minute gelang Yannick Theis das 1:0. In der 7. Minute konnte 
Frederic Zinn bereits auf 2:0 erhöhen, bevor erneut Frederic mit einem sehenswerten Kopfball- 
tor zum 3:0 erhöhte (11. Min.). Danach schenkte sich keiner der beiden Mannschaften etwas. In 
der 19. Minute kam Nordenstadt dann zum Anschlusstreffer und in der Nachspielzeit der ersten 
Halbzeit sogar zum 2:3 Anschluss. Noch war alles im grünen Bereich, doch nach der Halbzeit 
schaltete Nordenstadt einen Gang höher und zog zwischen der 24. und 27. Minute zum 3:5 
davon. Doch unsere Mannschaft gab nicht auf und erzielte in der 28. Minute den 
Anschlusstreffer zum 4:5 erneut durch Yannick. Bereits in der 29. Minute konnte Marius Kohl 
dann zum 5:5 ausgleichen, was letztendlich dem Spielverlauf auch entsprochen hätte, wäre da 
in der 35. Minute nicht schon wieder so ein Konter der Nordenstädter  erfolgreich 
abgeschlossen worden. 5:6 hieß es und unsere VfR Kicker versuchten alles, noch ein 
Unentschieden zu erreichen. Kurz vor Abpfiff hatten wir noch eine Riesenchance durch Joel 
Börkey, die leider das Tor verfehlte. So wurde die erste Niederlage seit sehr langer Zeit 
besiegelt.  
 
In der einen oder anderen Situation habe ich vielleicht zu viele Wechsel vorgenommen, was 
das Spielergebnis mit verursachte. Wir sollten aber versuchen auch das Positive zu sehen. Zum 
einen müssen die Spieler lernen mit Niederlagen umzugehen (man kann nicht immer 
gewinnen) und zum anderen war es ein Signal für uns, dass wir uns natürlich noch verbessern 
können. Also nicht die Köpfe hängen lassen: Niederlagen tun weh, können aber auch in vielen 
Situationen weiterhelfen. 
 
 
Euer Thomas 
 
    

Es spielten:    Niklas Schulz, Linus Brunner, Luis Börkey, Conner Hohensee,    
             Yannick Theis, Marius Kohl, Siwagohn Purkpong, Erik Wendt,        

           Marvin Zinn, Frederic Zinn, Joel Börkey, Bela Dröse  
 
 
 


